
Schulverband Büchen 
Der Vorsitzende des Schulverbandes Büchen 

Niederschrift 

über die Sitzung des Schulverbandes Büchen am Donnerstag, den 20.11.2014; 
Sitzungssaal des Bürgerhauses, Amtsplatz 1 in 21514 Büchen 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 20:55 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 

Schulverbandsvorsteher 
Fehlandt, Peter  

Bürgermeister 
Born, Horst  
Burmester, Walter  
Burmester, Wilhelm  
Gabriel, Dennis  
Koring, Stefan  
Laubach, Dr. Eberhard  
Lübke, Otto  
Möller, Uwe  
Voß, Martin  
Weber, Karl-Heinz  

Gemeindevertreterin 
Hondt, Claudia  
Philipp, Katja  

Gemeindevertreter 
Dust, Ansgar  
Geiseler, Klaus  
Jenner, Ernst für BM Weber 
Kagrath, Diethard  
Lange, Carsten für BM Hanisch 
Melsbach, Thorsten  
Meyer, Peter für GV von Bülow 
Schmidt, Florian für BM Heitmann 
Werner, Hartmut  

Kämmerer 
Benthien, Uwe  

Schulleitung 
Neuroth, Roswitha  
Stossun, Dr. Harry  

Klimaschutzmanagerin 



Bauer, Daniela  
Selinger, Julika  

Schriftführerin 
Berger, Regina  
 
 

Abwesend waren: 
 

Bürgermeisterin 
Heitmann, Regina  

Bürgermeister 
Hanisch, Heinrich  

Gemeindevertreterin 
von Bülow, Ilsabe  

Gemeindevertreter 
Vendsahm, Norbert  

Leiterin der Offenen Ganztagsschule 
Osburg, Katharina  



Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Niederschrift vom 02.07.2014 
 
 

 

3)  Bericht des Verbandsvorstehers 
 
 

 

4)  Berichte der Schulleitungen 
 
 

 

5)  Bericht der Offenen Ganztagsschule 
 
 

 

6)  Bericht der Klimaschutzmanagerin 
 
 

 

7)  Bericht der Verwaltung 
 
 

 

8)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

9)  Neufassung der Schulverbandssatzung 
 
 

 

9.1)  Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes inklusive einer Änderung der 
Mitgliedschaft 

 
 

 

9.2)  Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes 
 
 

 

10)  2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2014 des Schulverbandes Büchen 
 
 

 

11)  Haushaltssatzung und -plan 2015 des Schulverbandes Büchen 
 
 

 

12)  Verschiedenes 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Herr Fehlandt eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, dass 
die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und der Schulverband be-
schlussfähig ist.  
 
Herr Fehlandt stellt  die Klimaschutzmanagerin Frau Daniela Bauer als Nachfol-
gerin für Frau Julika Selinger kurz vor und begrüßt sie recht herzlich.  
 
Sie berichtet, dass sie zuletzt  in der Aktivregion Nordfriesland Nord als Klima-
schutzmanagerin gearbeitet hat, in Ratzeburg lebt und 2 Kinder hat.  
 
 

  
2) Niederschrift vom 02.07.2014 
  

Gegen die vorgelegte Niederschrift vom 02.07.2014 werden keine Einwände er-
hoben. 
 
 

  
3) Bericht des Verbandsvorstehers 
  

Herr Fehlandt berichtet: 
 

 An 03.07.2014 fand das Richtfest für den 6. Bauabschnitt im Schulzent-
rum statt. Mit den Außenanlagen wird in der nächsten Woche begonnen. 
Vom Schulweg wird die Zuwegung zur Grundschule (1. BA) fertiggestellt, 
dann die Zuwegung zum Küchenbereich (2. BA), und dann folgt der 3. BA  
für die Parkplätze. Man hofft, dass man aufgrund der Witterung zumindest 
den 1. und 2. Bauabschnitt  noch in diesem Jahr fertigstellen kann. 

 Der Maler hat zwischenzeitlich mit den Arbeiten angefangen. 

 Der Fliesenleger ist soweit fertig, es müssen noch kleine Silikonfugen ge-
macht werden. Dies wird in 1 bis 2 Tagen erledigt sein. 

 Damit die Feuchtigkeit aus dem Bau herauskommt, wird dieser sanft be-
heizt. 

 Der Fahrstuhl ist fertig montiert. Der TÜV wird demnächst die Abnahme  
vornehmen. 

 Die Deckenschienen für das Tragen der Deckenplatten werden bereits 
angebracht. Um ein Einstauben zu verhindern, werden die Platten erst 
zum Schluss eingelegt.  

 Der Küchenumbau ist zum 18.12.2014 geplant. Es steht noch nicht fest, 
ob die Firma die bestellten Teile rechtzeitig bekommt. Die Mensa muss 
bis dahin aber auch fertig sein. 

 Er bittet um Verständnis, dass zu diesem Zeitpunkt kein Tag der offenen 
Tür stattfindet, sondern erst m Rahmen der Einweihung. 

 Am 04.07.2014 war Schulentlassung. 

 Am 09.07.2014 fand ein sommerlicher Musikabend in der Sporthalle mit 



der Grundschule statt. 

 Am 22.07.2014 wurde das BHKW in Betrieb genommen. Der verbrauchte 
Strom für die Schule wird in den Wintermonaten jetzt selbst erzeugt, im 
Sommer wird der Strom durch die Photovoltaikanlage erzeugt. 

 Am 27.08.2014 waren die Einschulungen, es haben sich 62 Schüler für 
das Gymnasium angemeldet, 75 Grundschüler und 112 Gemeinschafts-
schüler. 

 Am 28,08.2014 war die Einschulung in Siebeichen mit 8 Schülern.  

 Am 19.09.2014 war Herr Denker vom Kreisbrandschutz vor Ort, es müs-
sen noch Kleinigkeiten  nachgearbeitet werden. Ansonsten war er sehr 
zufrieden. 

 Am 18.10.2014 fand die Kaninchenschau in der kleinen Turnhalle statt. 

 Am 09.07.2014 fand ein sommerlicher Musikabend der Grundschule in 
der Sporthalle statt. 

 
 
                                   

 
 

  
4) Berichte der Schulleitungen 
  

Frau Neuroth berichtet: 
 

 Die Erstklässler  haben sich alle gut eingelebt, auch die Erstklässler in 
Siebeneichen in der jahrgangsübergreifenden Klasse. 

 Es wurde einige Veranstaltungen an der Schule durchgeführt. Es war eine 
Illustratorin da, die Kinderbücher illustriert.  2 Jugendspiele wurden am 
Hellberg durchgeführt.  

 Die Kinder werden jetzt auf die Matheolympiade vorbereitet. Es fand ein 
Schulentscheid am 1. Adventsonnabend im Möllner Gymnasium statt. Es 
ist die Vorbereitung für den Landesentscheid. 

 Die Ergebnisse der Vergleichsarbeiten von der 3. Klassenstufe liegen vor. 
Sie werden bundesweit in den Fächern Mathe und Deutsch durchgeführt. 
Die Grundschule liegt zum 6. Mal über dem Landesdurchschnitt. 

 In der Schule Siebeneichen wurde wieder ein Laternenumzug  durchge-
führt, der von den Eltern mit der Kirche und der Feuerwehr organisiert 
wurde.  

 Es fand für die Schule Siebeneichen ein 3tägiges Musikkonzert in Lützow 
statt. Es wird gemeinsam musiziert und der weihnachtliche Musikabend 
für die Schule in Siebeneichen vorbereitet.  

  Nach Rücksprache mit der Schulrätin gibt es keine Bestrebungen vom 
Ministerium, die Schule in Siebeneichen zu schließen. Siebeneichen hat 
eigene pädagogische Konzepte Da es zu wenig Kinder gibt, um einen 
Klassenverband zu gründen, wird bereits schon jetzt statistisch in Lern-
gruppen abgerechnet.  

 Die Offene Ganztagsschule hat mit der Grundschule zusammen  in den 
letzten 2 Jahren in 2 Netzwerken gearbeitet. Einmal im bundesdeutschen  
Netzwerk und in dem Referenzennetzwerk Schleswig-Holstein. Beide 
Netzwerkarbeiten sind abgeschlossen. Es wurde mit den Projekten Ge-
sund und Fit und auch mit den individuellen Lernzeiten für die Erstklässler 
gearbeitet. Diese Projekte müssen jetzt evaluiert werden. Man wird sehen, 
was  weitergeführt werden soll, oder ob evtl. was erweitert oder anders 
entwickelt werden soll.   



 
Auf Nachfrage von Herrn Meyer teilt Frau Neuroth mit, dass zurzeit 42 Schüler 
die Schule in Siebeneichen besuchen.  
 
Frau Neuroth berichtet, dass unter den Schulanmeldungen für das Schuljahr 
2015/2016 sich 10 Kinder aus der Gemeinde Gudow befinden. 
 
Herr Dr. Laubach erwidert darauf, dass das Anmeldeverfahren seiner Meinung 
nach nicht abgeschlossen ist, sondern erst mit dem Beginn des neuen Schuljah-
res im September 2015 die tatsächliche Anzahl bekannt ist.  
 
Frau Neuroth erwidert, dass das Anmeldeverfahren rechtlich verbindlich mit dem 
Ablauf der Frist im November 2014 abgeschlossen ist.  
 
Herr Dr. Stossun  berichtet: 
 

 Zurzeit besuchen 754 Schülerinnen und Schüler die Gemeinschaftsschule 
aus 24 Herkunftsorten. Von den 754 sind 332 Gastschüler (die nicht zum 
Schulverband Büchen gehören, das sind ca. 44 %. Es besteht zurzeit ein 
Aufnahmestopp. Im 11. Jahrgang sind es 62 Schüler/innen. 36 kommen 
von der eigenen Schule, 11 von der Kooperationsschule in Schwarzen-
bek, 10 vom Gymnasium Schwarzenbek und 5 von anderen Schulen.  je-
weils 31 Schüler/innen sind in den Klassen 11a und 11b. Wir haben die 
zweit höchsten Anmeldezahlen im Land. Es sind 52 Lehrkräfte beschäf-
tigt, davon sind 13 Gymnasiallehrer/innen, 22 Realschullehrer/innen und 
15 Lehrer/innen sowie 2 LIVs (Lehrer in Vorbereitung). 

 Wir bieten 2 Profile an: Naturwissenschaft und Gesellschaftswissenschaft. 
Es gab Überlegungen, ein Sportprofil anzubieten. Die Erfahrungen an an-
deren Schulen zeigen, dass man nicht mit zu geringen Schülerzahlen an-
fangen sollte.  

 Wir sind Ausbildungsschule auf zwei Kooperationen mit der Grundschule.  

 Es gab zur Vorbereitung für das nächste Jahr 2 Info-Veranstaltungen. Ei-
ne an unserer und eine an der Realschule Schwarzenbek. 

 Es fand ein besonderer Schulentwicklungstag statt. Von Herrn Möller wur-
de den Schülern/innen die Aufgaben des Schulverbandes erklärt. Es fand 
ein Besuch bei der Fa. Tuchenhagen statt, in der Marienkirche in Büchen-
Dorf fand eine Führung von Pastorin Stöckel, anschließend ein Besuch in 
der Priesterkate statt. Hier haben Herr Dr. Bohlmann und Herr Dieter 
Schmidt einen kurzen Vortrag zum Haus, zur Büchener Geschichte und 
zur innerdeutschen Grenze gehalten.  

 Es fanden viele Veranstaltungen statt. z. B. die Belobigungsfeier am Ende 
des letzten Schuljahres, ein gemeinsamer Start mit allen Schülern in der 
Sporthalle, und das Schulfest.  

 Am 07.11.2014  fand ein Grenzwandertag mit fast 800 Schülerinnen, 
Schülern und Lehrkräften an die ehemalige innerdeutsche Grenze statt.  

 Es waren Zeitzeugen in der Schule. 

 In diesen Tagen wurden 200 Päckchen gepackt, die zu Weihnachten nach 
Rumänien geschickt werden. 

 Die Schüler/innen haben für die Kriegsgräberfürsorge gesammelt. 

 Die Kooperation mit Schwarzenbek für die Oberstufe wird weiter ausge-
baut. 

 
Herr Dr. Laubach berichtet, dass er vom Schleswig-Holsteinischen Landtag am 
09.11.2014 an einer Gedenkveranstaltung teilgenommen hat. Der Kreispräsident 



hat den Grenzwandertag in Büchen sehr positiv erwähnt.  
 
 
 

  
5) Bericht der Offenen Ganztagsschule 
  

Da Frau Osburg nicht anwesend ist, teilt Herr Möller mit, dass sie den Bericht 
nachreichen wird und erläutert kurz die Anmeldezahlen an der Offenen Ganz-
tagsschule.  
 
 
 

Offene Ganztagsschule Büchen 
Stand: Nr. 11 / 2014 

  
  

1. Offene Ganztagsschule im Schuljahr 2014/15 

  
  
 
1.1 Öffnungszeiten: Montag-Donnerstag  7.00-8.00 Uhr und 12.00-16.00 
Uhr 

Freitag    7.00-8.00 Uhr und 12.00-14.00 
Uhr 

   Freitag Spätbetreuung 14.00-16.00 Uhr 
 
 
 
1.2 Teilnahmegebühren 
       (abgerechnet werden 10 Monate/Jahr) 
 monatlich 
 Teilnahmegebühr für das gesamte Angebot 48,00 € 

 Spätbetreuung Freitag   8,00 € 

 Tagesangebot 20,00 € 

 3-Tagesangebot 38,00 € 

 Ermäßigung für Geschwisterkind   5,00 € 

 Teilnahmegebühr Sozialrabatt 50 % Ermäßigung 

   

1.3 Anzahl der Schülerinnen und Schüler an den Schulen des Schulverban-
des Büchen 
  
davon                   abs. 
 rel. 
       Grundschule Büchen   = 362 =   
32,5  % 
      Gemeinschaftsschule   = 753 =   
67,5  % 
       Gesamt =       1.115 =          
100,0 % 

 



 
1.4 Angemeldete Schülerinnen und Schüler an der Offenen Ganztagsschule 

  
davon                 abs. 
 rel. 
       Grundschule Büchen   = 179 =
 75,8 % 
      Gemeinschaftsschule   =   57 =
 24,2 % 
      Gesamt = 236 =        
100,0 %  
 
 
1.5 Anmeldungen an der Offenen Ganztagsschule in Bezug auf die  
      Gesamtschülerzahlen der Schularten 
 
  a. Grundschule Büchen  = 179 von 362 =
 49,4  % 
  b. Gemeinschaftsschule  =   57 von 753 =   
7,6  % 
  
 
 
1.6 Schülerzahlen nach Gebührentarif 
 
Tarif 48,00 €/Monat  
(Geschwister 43,00 €)   = 114 =    48,3  % 
(volle Besuchszeit, davon zusätzlich Spätbetreuung 32 Teilnehmer)     
 
Tarif 38,00 €/Monat  
(Geschwister 33,00 €)   =   45 =    19,0  % 
  
 
Tagesangebot 20,00 €/Monat  =   66 =     28,0 % 
  
(Besuch von nur einem Kurs/Woche) 

 
Tarif Sozialrabatt/Monat   =   11 =       4,7  %  
(Bezug von Hilfe zum Lebensunterhalt nach den  
Sozialgesetzbüchern II und XII) 

 
    Gesamt = 236 =    100,0 % 
 

 

 
 
1.8 Aufteilung nach Gemeinden 
 

Basedow 15 
Breitenfelde 1 
Bröthen 7 
Büchen 106 
Büchen-Dorf 2 
Dalldorf 4 
Elmenhorst 1 
Fitzen 5 



Gresse 1 
Groß Pampau 2 
Gudow 10 
Güster 13 
Kankelau 1 
Klein Pampau 5 
Krüzen 3 
Langenlehsten 1 
Lanze 1 
Lauenburg 3 
Louisenhof 1 
Lütau 1 
Müssen 4 
Ratzeburg 1 
Roseburg 2 
Schwarzenbek 3 
Segrahn 1 
Siebeneichen 10 
Talkau 1 
Tramm 10 
Wangelau 2 
Witzeeze 18 
Zweedorf 1 

 
 Gesamt           236 

 

 
   

 
 

2. Verkaufte Mahlzeiten in der Cafeteria 2014 (vom 01.01.-31.10.2014) 

  
 
 
 Verkaufstage  Montag - Freitag  = 151 Tage 
  
 verkaufte Mahlzeiten    = 17.372 
 
 Essen mit 50 % Sozialrabatt   = 1.942 
   
  durchschnittlich verkaufte  
 Mahlzeiten/Tag    = 128 
 
 
 
Bericht Offene Ganztagsschule  
 
In den Sommerferien wurde neben der 3wöchigen regulären Ferienbetreuung 
für Schüler/innen der Klassen 1-5 eine zusätzliche Ferienbetreuung für zukünf-
tige Schulanfänger/innen angeboten. Diese Betreuung wurde sehr gut ange-
nommen und die Rückmeldungen waren positiv. 
 
 
Die Polizeidirektion Ratzeburg führte am 11.09. für die Erstklässler der Ganz-
tagsschule Büchen die Aktion „Äpfel und Zitronen“ durch. Polizeibeamte führten 



mit den Erstklässler zusammen eine Geschwindigkeitsmessung durch. Darauf-
hin wurden die Verkehrsteilnehmer angehalten und bekamen, wenn sie sich an 
die Geschwindigkeitsbeschränkung gehalten haben, als Belohnung aus den 
Händen der Kinder einen Apfel geschenkt. Fahrzeugführer, die zu schnell un-
terwegs waren, erhielten dagegen eine Zitrone überreicht mit mahnenden Wor-
ten und der Bitte, auf alle Schüler und Schülerinnen zu achten und „nicht zu 
schnell zu fahren“. Diese Aktion ist eine Präventionsarbeit der Polizei. 
 
 
Unsere zweijährige Arbeit in dem Referenzschulnetzwerk endete mit einer gro-
ßen Abschlussveranstaltung am 07.11. in Rendsburg; ebenso die zweijährige 
Teilnahme im bundesweiten Netzwerk am 01. und 02.10. in Berlin. Für das 
Schulzentrum Büchen war es eine erfolgreiche Arbeit. 

 
 
 
 
 
 

  
6) Bericht der Klimaschutzmanagerin 
  

 
Frau Selinger trägt folgenden Bericht vor: 

 

Bisherige Aktivitäten (seit der letzten SV-Sitzung am 02.07.2014) 

1. Weiterführung des Energie-Spar-Projektes 

Zum 30. November 2014 läuft der Förderzeitraum des Energie-Spar-Projektes 
nach drei Jahren aus. Aufgrund der Erfolge an den Schulen wird es aus Ei-
genmitteln der Schulträger weiterfinanziert werden. Mit den Beschlüssen des 
SV Büchen, den Gemeinden Aumühle, Börnsen, Escheburg, Wohltorf und 
dem Amt Lütau ist eine Fortführung des Projektes gesichert. Neu in das 
50/50-Projekt wird der SV Müssen einsteigen und der SV Dassendorf.  
 

2. Kooperation im Rahmen des Ferienprogramms mit dem Jugendzentrum 

Im Rahmen des Ferienprogramms des Jugendzentrums Büchen ging es am 
22.7. mit 7 Kindern ins Umweltzentrum Gut Karlshöhe in Hamburg. Dort nah-
men die Kinder und Jugendlichen an einem Programm zum Thema „Energie 
für helle Köpfe“ teil. 
 

3. Mitmachtheater am Schulzentrum Büchen 

Am 06.11.2014 hat das Schulzentrum Büchen die Pforten geöffnet für Schüle-
rinnen und Schüler des Energie-Spar-Projektes unter dem Motto: „Licht an, 
Licht aus … Energie woher? Auf der Suche nach dem Strom aus der Steck-
dose“. Das Büro für Naturetainment (Verena & Volker Stahnke GbR) aus 
Hannover wurde engagiert, ein Mitmachtheater für Kinder der 1.-6. Klasse zu 
veranstalten. Auf spielerische Weise wurde den Kindern die Themen Energie 
sparen und Klimaschutz näher gebracht – sie wurden hautnah beteiligt und 
konnten mitfiebern wie die beiden Protagonisten Lili und Claudius Energie er-



zeugen. 
„Vorhang auf!“ hieß es für die 4. Klassen und die Energie-AG der Grundschu-
le Büchen, die 5. Klassen und die Energiescouts der Friedegart-Belusa-
Gemeinschaftsschule sowie die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Lütau, Dalbek-Schule Börnsen und der Fürstin-Ann-Mari von Bismarck-
Schule. Die Veranstaltung möglich gemacht hat die Axel-Bourjau-Stiftung mit 
einer großzügigen Spende von 1.300 €.  
 

4. Versuche zum Thema Energie in allen 5. Klassen 

Mit tatkräftiger Unterstützung der beiden FÖJler des NABUs wurden in den 
beiden Wochen vom 10.11. bis 20.11. alle 5 Klassen an das Thema Energie 
sparen herangeführt. Dabei wurden Messungen durchgeführt und Hintergrün-
de vermittelt. 

 

Zukünftige Aktivitäten 

1. Übergabe an Frau Bauer 

Die Übergabe an Frau Daniela Bauer inklusive der Besuche der Schulen fin-
det bereits statt und wird Ende November abgeschlossen sein. Sie wird das 
Energie-Spar-Projekt, das von Frau Selinger aufgebaut wurde, weiter be-
treuen und es weiter ausbauen. 
 

2. Schulträgertreffen im Frühjahr 2015 

Frau Bauer wird im Frühjahr 2015 ein Schulträgertreffen organisieren und da-
bei Schwerpunkte Ihrer zukünftigen Arbeit im Energie-Spar-Projekt vorstellen. 
 

Herr Fehlandt bedankt sich bei Frau Selinger für die gute Zusammenarbeit, ver-
abschiedet sie und überreicht ihr einen Blumenstrauß.  

 

 

 
 
 

  
7) Bericht der Verwaltung 
  

Herr Möller berichtet: 
 

 Er verweist auf den Bericht zu den Schulkostenbeiträgen im Bericht des 
Verwaltungsausschusses. Die Tabelle der üblichen Schulkostenbeiträgen 
aus des Jahr 2014 ist letztendlich schwankend.  Von fast allen Schulträ-
gern, bis von den Schülern des Gymnasiums, der Gemeinschaftsschule, 
und auch von der Grundschule fehlen noch in der Abrechnung. Die Ten-
denz für das Gymnasium Schwarzenbek ist gleichbleibend , es hat dort 
keine Veränderung gegeben. Es waren noch nie so viele Schüler an unse-
rer Gemeinschaftsschule wie in diesem Jahr. Wir liegen weiter über der 
vorgenommenen Prognose an Schülern, die von außen kommen. Wir 
können auf ein gutes Rechnungsergebnis hoffen für die Rechnungen, die 
nach außerhalb verschickt werden.  

 Wir halten die Liquidität mit dem Amt Lauenburische Seen, da die Rech-



nungen im September nach der  großen Schulstatistik eine Woche später 
an die anderen Gemeinden verschickt werden. Von den meisten sind be-
reits die Zahlungseingänge zu verzeichnen. 

 Er ergänzt zu Frau Selingers Bericht, dass aus einer Amtsausschusssit-
zung Sandesneben zu lesen war, dass das Amt der Träger der Schulen 
ist. Dort gab es einen einheitlichen Beschluss zur Einstellung einer eige-
nen Fifty Fifty Kraft. Hierfür bedankt er sich bei Frau Selinger. Die Aquise 
hat dazu geführt, dass das Amt Berkenthin zusammen mit dem Amt San-
desneben eine eigene Kraft in diesem Bereich einstellen wird. Dies ist ein 
sehr gutes Ergebnis von der Arbeit des Schulverbandes Büchen, die Frau 
Selinger nach außen hin vertreten hat. In den nächsten Jahren werden 
noch 2 weitere Schulen gewinnen konnten, die uns künftig in den nächs-
ten Projektjahren begleiten werden.  

 Zum Thema Siebeneichen von Frau Neuroth ergänzt er, dass veränderte 
Auflagen im Brandschutz nachgearbeitet werden. Von Seiten des Schul-
verbandes kann daher der Standort gesichert werden.  

 Herr Bernd Fischer hat die Nachfolge von Herrn Gerd Helffenstein ange-
treten. Er hat mit der Schulleitung bereits einiges organisiert und verän-
dert. Er hat sich bereits sehr gut eingelebt, die Einstellung war eine sehr 
gute Entscheidung. 

 Die voraussichtliche nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses und 
des Schulverbandes wird im März stattfinden. Am 05.03. wird VA Schule 
und am 26.03. der Schulverband tagen. Der Sitzungsplan wird mit der 
Weihnachtspost verschickt.  

 
 

  
8) Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 

  
9) Neufassung der Schulverbandssatzung 
  

Beratung: 
Neufassung der Satzung des Schulverbandes Büchen 
 
BM Möller bringt die Vorlage ein.  
 
Die Gemeinde Gudow hat im Dezember 2013 den Austritt aus dem Schulverband 
beschlossen. Unabhängig von der Kündigung des öffentlich-rechtlichen Vertrages 
scheidet die Gemeinde gem. § 16 GkZ erst mit dem In-Kraft-Treten der Sat-
zungsänderung aus dem Schulverband aus. Eine Vorschrift, die das Ausscheiden 
aus einem kommunalen Zweckverband von der Zustimmung von zwei Dritteln der 
Verbandsmitglieder abhängig macht. 
 
Der Schulverband hat bereits in seiner Sitzung vom 26.06.2014 einen Austritt der 
Gemeinde Gudow aus dem Schulverband abgelehnt. Ein Beschluss über die er-
forderliche Satzungsänderung ist noch nicht erfolgt. 
 
Da neben der Änderung in der Mitgliedschaft des Schulverbandes noch weitere 
Änderungen zur Verbandssatzung anstehen, wird empfohlen, diese mit zu bera-
ten und zu beschließen. 



 
Mit der Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes Büchen wird unter 
§ 1 Abs. 1 über den Austritt bzw. den Verbleib der Gemeinde Gudow im Schul-
verband entschieden. 
 
Folgende weitere Änderungen sind mit aufgenommen: 
 
Unter § 3 wird die Bezeichnung der Schulformen insbesondere in dem Bereich 
des Förderzentrumsteils, berichtigt. 
 
Unter § 5 Abs. 4 wird klar gestellt, dass die Stellvertreterinnen und Stellvertreter 
der weiteren Vertreter der Schulverbandsversammlung aus der eigenen Fraktion 
bzw. auf deren Vorschlag stammen. Das Gesetz über kommunale Zusammenar-
beit lässt diesen Teil bei der Beschreibung der Wahlhandlungen frei und emp-
fiehlt, dies über die Verbandssatzung zu regeln. 
 
Durch den § 7 wird der Schulverbandsvorsteher ermächtigt im Rahmen der 
Haushaltsmittel bis zu einem festgelegte Betrag Aufträge zu unterschreiben und 
Verträge zu schließen. 
 
Mit der Übertragung von Entscheidungsbefugnissen an den Verwaltungsaus-
schuss in § 8, wird die Schulverbandsversammlung von Entscheidungen bis zu 
einem Finanzvolumen von 20.000 Euro freigestellt. 
 
Der bisherige § 13 über den Erwerb von und die Verfügung über Schulvermögen 
durch den Schulverbandsvorsteher wird gestrichen. Die Regelungen werden 
durch den § 7 mit erfasst. 
 
Da bereits 3 Änderungssatzungen zur Ursprungssatzung vorliegen, wird eine 
Neufassung der Schulverbandssatzung empfohlen.  
 
Beschlussvorschlag 1 stimmt dem Austritt der Gemeinde Gudow und den weite-
ren Satzungsänderungen zu.  
 
Der Beschlussvorschlag 2 stimmt einem Austritt der Gemeinde Gudow nicht zu 
und nimmt nur die weiteren Änderungen mit auf. 
 
 
 
 
 
 
 

  
9.1) Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes inklusive einer Än-

derung der Mitgliedschaft 
  

Beschluss 1: 
Der Schulverband beschließt die vorgelegte Neufassung der Satzung des Schul-
verbandes und stimmt damit dem Austritt der Gemeinde Gudow aus dem Schul-
verband zu. 
 
 
Abstimmung: Ja: 2  Nein: 18  Enthaltung: 1 
 



Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
9.2) Neufassung der Verbandssatzung des Schulverbandes 
  

Beschluss 2: 
Der Schulverband beschließt die vorgelegte Neufassung der Satzung des Schul-
verbandes.  
 
Abstimmung: Ja:      18  Nein: 2  Enthaltung: 1 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
10) 2. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2014 des Schulverbandes Büchen 
  

Beratung: 
Herr Benthien bringt die Vorlage ein. 
 
Mit dem Erlass der 2. Nachtragshaushaltssatzung und des Nachtragshaushalts-
planes werden die bis dato aufgelaufenen über- und außerplanmäßigen Ausga-
ben 
durch Minderausgaben bzw. durch Mehreinnahmen gedeckt. 
 
Im Bereich der Unterhaltungskosten wird im laufenden Haushaltsjahr der Ansatz 
um 30.000 € gekürzt, da die Ausgaben voraussichtlich erst im kommenden 
Haushaltsjahr zum Tragen kommen werden. Bei den Bewirtschaftungskosten 
können rd. 20.000 € 
eingespart werden. 
Bei einigen Ausgabepositionen im Grundschulbereich kommt es zu Mittelkürzun-
gen, da diese Mittel zum Teil im Vermögenshaushalt bzw. erst im kommenden 
Haushaltsjahr benötigt werden. 
Die Schulkostenbeiträge für die Gemeinschaftsschule haben sich sehr positiv 
entwickelt und können um 106.300 € erhöht werden. 
Insgesamt können aus dem Verwaltungshaushalt zusätzliche Mittel an den Ver-
mögenshaushalt in Höhe von 166.100 € transferiert werden. 
 
Im Vermögenshaushalt werden folgende zusätzliche Maßnahmen abgedeckt: 
 
Videoüberwachung       +      9.000 € 
  
Erwerb Möbel Grundschule (Einsparung VWHH)   +       7.000 € 
 
Multimedia Ausstattung Siebeneichen    +       1.200 € 
 
Der Vermögenshaushalt benötigt weniger Mittel aus der Rücklage. Diese Mittel 
werden im kommenden Haushaltsjahr zum Ausgleich benötigt. 
 
Der Verwaltungsausschuss des Schulverbandes hat in seiner Sitzung am 



30.10.2014 die Empfehlung ausgesprochen, den vorliegenden Entwurf der 2. 
Nachtragshaushaltssatzung zu beschließen. 
 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Büchen beschließt den 
vorliegenden Entwurf der 2. Nachtragshaushaltssatzung mit dem 2. Nachtrags-
haushaltsplan, den Stellenplan und den vorgeschriebenen Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2014.  
 
 
 
 

  
11) Haushaltssatzung und -plan 2015 des Schulverbandes Büchen 
  

Beratung: 
Herr Benthien bringt die Vorlage ein. 
 
Der vorliegende Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes mit den 
vorgeschriebenen Anlagen siehe ein Gesamtausgabe und –einnahmevolumen im 
Verwaltungshaushalt in Höhe von 3.545.300 € und im Vermögenshaushalt in Hö-
he von 852.100 € vor. Darlehensaufnahmen sind im Haushaltsjahr 2015 nicht 
vorgesehen. 
Die Verbandsumlage beträgt für das Haushaltsjahr 2015 zunächst 2.040.400 €. 
Die Haushaltsansätze wurden wir in den vergangenen Jahren mit den Schullei-
tungen, der Leiterin der offenen Ganztagsschule und der Verwaltung ermittelt und 
entsprechend im Haushalt eingestellt. 
 
Der Verwaltungsausschuss des Schulverbandes Büchen hat in seiner Sitzung am 
30.10.2014 den Beschluss der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes, des Stel-
lenplanes und der vorgeschriebenen Anlagen für das Haushaltsjahr 2015 in der 
vorliegenden Fassung zu beschließen. 
 
 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Büchen beschließt die 
Haushaltssatzung, den Haushaltsplan, den Stellenplan und die vorgeschriebenen 
Anlagen für das Haushaltsjahr 2015 in der vorgelegten Fassung. 
 
 
 
 

  
12) Verschiedenes 
  

Es erfolgen keine Wortmeldungen.  
 
 

  
 
 
 
 



 .................................................   ..................................................  
 Peter Fehlandt  
 Vorsitzender  Schriftführung 
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